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Biomedizinische Technik

Bachelor of Science

Biomedizinische Technik (B.Sc)
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Biomedizinische Technik (B.Sc) Biomedizinische Technik (B.Sc)Biomedizinische Technik (B.Sc)

ABSCHLUSS & REGELSTUDIENZEIT
• Bachelor of Science (B.Sc.) | 6 Semester

STUDIENFORM & SPRACHE
• grundständig (mit erstem berufsqualifizierenden 

Abschluss)
• Ein-Fach-Studium (kann nicht kombiniert werden)
• Hauptunterrichtssprache: Deutsch
• Weitere Unterrichtssprache: Englisch

STUDIENBEGINN
• nur zum Wintersemester (1. Oktober)

STUDIENFELDER
• Ingenieurwissenschaften/ Informatik
• Medizin/ Life Sciences

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
• Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur)
• Vorpraktikum von 8 Wochen (kann im Studium 

nachgeholt werden)

WEITERFÜHRENDE STUDIENMÖGLICHKEITEN AN DER 
UNIVERSITÄT ROSTOCK

• Master of Science: Biomedizinische Technik

GEGENSTAND UND ZIEL
Das Gesundheitswesen wird immer stärker durch die 
Biomedizinische Technik geprägt. Neue Möglichkeiten in der 
Diagnostik und Therapie werden durch den technischen und 
wissenschaftlichen Fortschritt ermöglicht. Beispiele für den 
enormen Fortschritt der Technik in der Medizin sind die 
zahlreichen innovativen Implantate in der Orthopädie und 
Kardiologie und die verschiedenen bildgebenden Verfahren, 
wie z.B. Röntgen- und Magnetresonanztomographie.

Die Einführung dieser Technologien setzt die Zusammenarbeit 
von Ingenieuren und Medizinern voraus. Die Ingenieure und 
Wissenschaftler dieses Wissensgebietes müssen in 
besonderem Maße die Probleme und die Sprache der 
Mediziner verstehen. Der Bachelorstudiengang Bio-
medizinische Technik nutzt die Möglichkeiten einer klassischen 
Volluniversität, einschließlich der ingenieur-wissenschaftlichen 
Fakultäten sowie der Universitätsmedizin, aus. Die Verbindung 
sichert sowohl eine fundierte Ingenieurausbildung als auch 
eine praxisnahe interdisziplinäre Forschung und Lehre.

EIGNUNG UND VORAUSSETZUNG
Mathematisches Verständnis, Logik, technisches Talent und 
naturwissenschaftliche Begabung sind wichtig für ein Studium 
der Biomedizinischen Technik.

STUDIENABLAUF
Die Studierenden des Bachelorstudiengangs Biomedizinische 
Technik erhalten, neben einer soliden ingenieur-
wissenschaftlichen Grundlagenausbildung, Kenntnisse der 
medizinischen Grundlagen. Darauf aufbauend werden die 
speziellen Verfahren der Biomedizinischen Technik vermittelt. 
Einen wichtigen Schwerpunkt der Bachelorausbildung stellen 
Praxisnähe, sowie das Erlernen von Teamarbeit und 

Kommunikationsfähigkeit innerhalb der Lehrveranstaltungen 
und im Rahmen des Projektes Biomedizinische Technik, des 
Industriepraktikums und der Bachelorarbeit dar.

Den zukünftigen Aufgabenstellungen in der Praxis trägt der 
Bachelorstudiengang Rechnung indem er die 
biomedizinischen Studienschwerpunkte Biomedizinische 
Technik und Biomaterialtechnologie in die fundierte 
ingenieurtechnische Grundlagenausbildung integriert.

TÄTIGKEITSFELDER
Die Absolventen und Absolventinnen werden befähigt, als 
Entwicklungsingenieure und -ingeneurinnen neuartige 
Systeme für die Diagnostik und Therapie, unter besonderer 
Berücksichtigung von Implantaten, künstlichen Organen und 
Biomaterialien, zu entwickeln, zu erproben und in die 
medizinische Praxis zu überführen. Sie sind in der Lage, ihre 
Arbeit in einen multidisziplinären Kontext einzuordnen. 
Laufbahnen können ins Management, Forschung und 
Entwicklung oder zur Unternehmensgründung einge-
schlagen werden.

Hüftprothesen


